
Gottesdienstordnung
vom 01.11.2025 - 16.11.2025



Samstag 01.11. HOCHFEST ALLERHEILIGEN

08.45 Rh Messfeier 
09.15 Rosenkranz
10.00 Messfeier für die Pfarrgemeinde 
14.00 Gräbersegnung 

Sonntag 02.11. ALLERSEELEN - Kollekte für die Priesterausbildung 
in Osteuropa

09.15 Rosenkranz
10.00 Messfeier zu Allerseelen 

Dienstag 04.11. Hl. Karl Borromäus

17.15 Rosenkranz
18.00 Messfeier 

Donnerstag 06.11. Hl. Leonhard

14.00 Requiem 

Freitag 07.11. Hl. Willibrord

08.30 Messfeier - anschl. Anbetung mit eucharistischem Segen
09.00 Rosenkranz

Samstag 08.11. Samstag der 31. Woche im Jahreskreis

18.00 Vorabendmesse -

Sonntag 09.11. HOCHFEST DES WEIHETAGES DER EIGENEN 
KIRCHE

08.45 Rh Messfeier 
09.15 Rosenkranz
10.00 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung 



18.00 Taizé-Gebet in der Friedhofskapelle

Montag 10.11. Hl. Leo der Große

19.00 Montagsgebet um den Frieden in der Friedenskirche

Dienstag 11.11. Hl. Martin

08.30 Messfeier 
09.00 Rosenkranz

Freitag 14.11. Freitag der 32. Woche im Jahreskreis

08.30 Messfeier 
09.00 Rosenkranz

Samstag 15.11. Hl. Albert d. Gr. und hl. Leopold

18.00 Vorabendmesse 

Sonntag 16.11. 33. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Kollekte - Diaspora

08.45 Rh Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
09.15 Rosenkranz
10.00 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung 
                                                                                                                                                          

Segensgottesdienst für Ehejubilare - Samstag, 08.11.2025
18.00 Uhr Messfeier in St. Vitus
Alle, die in diesem Jahr 2025 ihr silbernes, goldenes, diamantenes oder eisernes 
Ehejubiläum feiern konnten oder können laden wir dazu ein. Auch Männer und Frauen, 
die ihren Ehepartner schon verloren haben sind zu diesem Gottesdienst eingeladen.

Ökumenisches Gedenken zum Volkstrauertag - Sonntag 16.11.2025
11.00 Uhr am Kriegerdenkmal
__________________________________________________________________________



Liebe Schwestern und Brüder,

im Monat November feiern wir das Kirchweihfest. Es erinnert uns nicht nur an die 
Errichtung  unserer  Kirchengebäude,  sondern  auch  an  die  lebendigen 
Gemeinschaften, die darin zu Hause sind. Unsere Kirchen prägen das Ortsbild und 
bieten vielen Menschen die Möglichkeit, Ruhe zu finden und ins Gebet zu kommen. 
Auch wenn der  eigene Kirchturm ein  Stück  Heimat  vermittelt,  sind es  doch die 
Menschen, die der Kirche vor Ort ihr konkretes Gesicht verleihen, indem sie ihren 
Glauben leben.

Es  sind  die  Einzelnen,  die  durch  ihre  Teilnahme  an  Gottesdiensten,  ihre 
ehrenamtliche  Arbeit  und  ihr  Engagement  das  Leben  in  unseren  Gemeinden 
gestalten.  Denn unsere Kirchen sind mehr als  nur  Gebäude – sie  sind lebendige  
Orte, an denen Glaube, Gemeinschaft und Hoffnung wachsen.

Anlässlich der Kirchweih danken wir allen, die mit ihrem Einsatz und ihrer Hingabe 
unser Gemeindeleben prägen. Möge St. Vitus mit St. Cosmas und Damian – und 
sicher auch in ökumenischer Verbundenheit – die Friedenskirche weiterhin Orte der 
Begegnung und des Zusammenhalts für uns alle bleiben.

Ihr Manuel Thomas, Domvikar


